
M’gladbach. Der Verein
„Gemeinsam leben und lernen“
lädt am Mittwoch, 6. Oktober,
um 20 Uhr zu einem Infoabend
in das Weiterbildungskolleg der
Stadt, Brunnenstraße 220, ein.
Die beiden Koordinatorinnen
des Schulamts Irmtrud Krechel
und Heide Wolf-Grevenstette
werden über die Chancen und

Grenzen des gemeinsamen
Unterrichts von behinderten
und nicht behinderten Kindern
in der Grundschule berichten.
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Kreativität fließen lassen

Rheydt (ysl). Es wird gepin-
selt, gezeichnet, aus Ton
geformt und gestaltet. In der
Kunstakademie Mönchenglad-
bach hängt Kreativität in der
Luft. Levente Szücs, Künstler-
name „von Ungarn“, legt letzte
Hand an seine Mappe, mit der
er sich bei der Kunstakademie
Düsseldorf beworben hat –
und aufgenommen wurde!
Rosita Töpperwein hat im
Ruhestand das Malen für sich
entdeckt, feilt jetzt an ihrem
aktuellen Gemälde und „will
noch viel mehr“. Die 13-jährige
Rebecca Rochow malt „einfach
das, was mir gefällt“. Ob sie
wie Levente einmal an die
Kunsthochschule möchte, weiß
sie noch nicht.
An diesen drei Schülern der
Kunstakademie erkennt man
deutlich die Bandbreite, die
Lisa und Günter von Kannen in
den Ateliers an der Schloss-
straße 319 in Rheydt anbieten.
Und das nun bereits seit zehn
Jahren. Am kommenden
Wochenende – äußerst pas-
send am 10.10.2010 – wird ab
11 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür der runde Geburtstag
gefeiert. Eine große Ausstel-
lung mit Werken der Schüler
bildet den bunten Rahmen –
das eine oder andere Bild ist
dann auch käuflich zu erwer-
ben. Über 100 Schüler nehmen

in der Kunstakademie Unter-
richt: „Jeder trägt ein Quent-
chen dazu bei, dass es hier
läuft“, beschreibt Lisa von Kan-
nen das Miteinander in der
Akademie.
Von sieben bis 78 Jahre ist
alles dabei. Manche nehmen
weite Wege auf sich, um hier
unterrichtet zu werden. Aus
den Niederlanden, aus Dor-
sten, Wuppertal und Viersen
kommen die Schüler. Unter-
richtet werden sie von Günter

von Kannen, dem künstleri-
schen Leiter der Akademie.
„Günter arbeitet so vielschich-
tig, dass unsere Angebotspa-
lette unglaublich groß ist“,
bekräftigt Lisa von Kannen.
Die Schüler gestalten ihren
Stundenplan selbst und wer-
den in ihrer Kreativität nicht
eingeschränkt. Auch soll sich
keiner eingeschüchtert fühlen,
wenn er die Arbeiten der
anderen sieht: „Das ist hier
kein Kampfschwimmen“,

betont Günter von Kannen,
„jeder wird jeden Tag ein bis-
schen besser. Das ist auch das
Schöne an einer Atelierge-
meinschaft – jeder kann vom
anderen lernen, bekommt
neue Blickwinkel.“

INFO
Kunstakademie Mönchenglad-
bach, Schlossstraße 319, Telefon
02166/13 00 962, weitere Infos
im Netz unter
www.kunstakademie-mg.de.

Die Kunstakademie Mönchengladbach wird zehn Jahre alt und feiert mit einem Tag
der offenen Tür am Sonntag, 10. Oktober, ab 11 Uhr an der Schlossstraße 319.

Hier lernt man auch voneinander: Die Schüler der Kunstakademie unterstützen sich bei ihren
Arbeiten gegenseitig. Foto: Markus Rick

Karate für
kleine Kämpfer
M’gladbach. Der Karatever-
ein Karate Dojo hatsuun jindo
bietet einen neuen Anfänger-
kurs für Kinder zwischen
sechs und 14 Jahren an. Das
erste Treffen findet heute zwi-
schen 17 und 18 Uhr statt. Der
Kurs läuft dann montags bis
zum 25. Oktober zwischen
17.30 und 18.30 Uhr in der
Reyerstraße 58. Weitere Infor-
mationen beim Trainer Tho-
mas Löhrke, Dan Sandokan
Karate unter Telefon 02431/94
55 07 oder 0163/627 57 28.

Gutes Hören ist
Lebensqualität
M’gladbach. Ein gutes Gehör
schafft ein wichtiges Stück
Lebensqualität. Egal, ob Kind,
Erwachsener oder Senior, wer
nicht gut hört, dem bleibt vie-
les verborgen. Hinweise, dass
die Hörfähigkeit beeinträchtigt
ist, gibt es zahlreiche. Den
Fernseher ständig lauter ein-
stellen zu müssen oder den
Mitmenschen immer wieder
undeutliches Sprechen vorzu-
werfen, sind einige bekannte
Anzeichen. Häufig bestehen
Schwierigkeiten, den Ge-
sprächspartner in belebten
Geräuschsituationen zu verste-
hen. Mit zunehmender Hör-
minderung gehen immer mehr
Höreindrücke verloren und die
sozialen Kontakte können lei-
den.
Soweit sollte es nicht kom-
men, denn moderne Höraku-
stik bietet zahlreiche Möglich-
keiten, solchen Entwicklungen
entgegen zu wirken. Dazu
informiert die Themenmesse
„Gutes Hören“ in der Nieder-
lassung von Pleines Hörakustik
in Mönchengladbach vom 7.
bis 12. Oktober. Ausgebildete
Hörakustiker stehen den Inter-
essierten zur Verfügung, um
Fragen rund um das Thema
Hören zu beantworten und
individuelle Hörprofile zu
erstellen. Außerdem wird eine
repräsentative Auswahl der
aktuellen Hörsysteme von Sie-
mens, Audioservice, Oticon
und Phonak vorgestellt und
kann auch getestet werden.

Wild-Buffet

16,90

23.10.2010

Sonntag u. Feiertage
ab 18,90

Aktionstage Textilpflege Meurer
Montag pro Hose 4,40 €
Mittwoch pro Hemd 1,70 €
Freitag pro Anzug/Kostüm 11,70 €
Samstag pro Federbett 15,00 €

ausgen. Leder / Seide

MG-RY Odenkirchener Str. 19
gegenüber der Hauptpost Rheydt

jeans.kult.brocke
ihr spezialist für jeans und sportswear

unsere lagerräume: schwogenstr. 29 • mg • tel. 0 21 61 / 1 51 02
öffnungszeiten:mo.–fr. 10.00–18.00 · sa. 10.00–16.00 uhr

Problememit Ihrer Jeansgröße?
… egal …

wir bedienen Sie!

z. B. große Auswahl anmodischen Damen-

und Herrenjeans
in Länge 36 und 38

Online-Auktion:
Maschinen, Zubehör
& Werkstattinventar

Auktionsschluss:
14.10. ab 9:00 Uhr

www.surplex.com

Werksschließung
in Viersen!

Besichtigung: 11. u. 12.10.
9:00 - 16:00 Uhr

Helmholtzstr. 22, 41747 Viersen

Jetzt mitbieten & sparen:

Kontakt: Surplex GmbH
Siegfried Bernatzki

Tel.: 0211 422737-27
info@surplex.com

ca. 450 Positionen, z.B.:
Werkstattschränke mit u. ohne
Inhalt, Werkbänke, Werkstatt-
u. Handhubwagen, Regale mit
u. ohne Inhalt, Messgeräte,

Schweißtische, Schweißgeräte,
Werkzeug- u. Blechbear-

beitungsmaschinen, Zubehör,
Werkzeuge, Ersatzteile etc.

Mo–Fr 10–19, Sa 10–18 Uhr
www.dassbach-kuechen.de

DER KÜCHENWERKSVERKAUF

Vom Hersteller,
aus einer Hand:

• Beratung
• Profi-Planung
• 3D-KüchenKino
• Lieferung
• Montage
• Vollgarantie
• Werks-Service

DIREKT VOM HERSTELLER
KÜCHENANGEBOTE

Beratung direkt in der Werksniederlassung:
47803 Krefeld · Niedieckstr. 42 · Gewerbegebiet Mevissenstraße · Tel. (02151) 56963-0

„Ein echter Blickfang“

M’gladbach/ München
(mo). „Das war die beste
Messe, die ich bisher erlebt
habe“, zeigte sich Oberbürger-
meister Norbert Bude von der
Gewerbeimmobilienmesse
Expo Real begeistert, die heute
in München zuende geht. Mön-
chengladbach präsentierte sich
erneut mit seinen Partnern und
anderen Städten und Regionen
am Niederrhein und kann von
weiteren Ansiedlungserfolgen
berichten.
Die Erfolgsmeldungen reißen
nicht ab. Nachdem Ende Sep-
tember bekannt gegeben
wurde, dass der norwegische
Verpackungsmaschinen-Produ-
zent Elopak sich im Regiopark
Güdderath ansiedeln und 150
Arbeitsplätze schaffen wird,
konnte Projektentwickler Nor-
bert Bienen in München den
nächsten Coup verkünden:
„Auch ein Hosenfabrikant aus
Mönchengladbach wird im
Regiopark ein Logistikzentrum
errichten.“ Nach Esprit und Elo-
pak wurde damit die dritte
Fläche mit einer Größe von
33.000 Quadratmetern ver-
äußert. Und es geht weiter: Die
nächsten 250.000 Quadratme-
ter sollen jetzt zusammen mit
der Gemeinde Jüchen im zwei-
ten Bauabschnitt weiter ent-
wickelt werden. „Die Erfolgsge-
schichte ist noch lange nicht
zuende“, betont Wirtschaftsför-
derer Dr. Ulrich Schückhaus,
der wieder zahlreiche
Gespräche mit möglichen Pro-

jektentwicklern führte. Denn:
„Durch unsere Ansiedlungser-
folge nehmen uns jetzt auch
andere Investoren wahr, die
plötzlich ein starkes Interesse
an Standortinvestitionen zei-
gen.“
Kein Wunder, wenn andere
„schwergewichtige“ Projektent-
wickler mit Projekten aus Glad-
bach Werbung machen. Der
Projektentwickler mfi präsen-
tierte gleich zwei Modelle vom
neuen Handels- und Dienstlei-
stungszentrum (HDZ), das bis
2014 im Herzen der Stadt ent-
stehen soll. „Zum ersten Mal

stellt mfi auf der Expo zwei
Modelle von einem Projekt aus.
Das unterstreicht die Bedeu-
tung, die wir dem neuen HDZ
in Mönchengladbach beimes-
sen“, betont mfi-Vorstandsmit-
glied Christof Glaztel beim
Besuch des Oberbürgermei-
sters. „Ein echter Blickfang.
Wenn das HDZ in Möncheng-
ladbach steht, hat das Signal-
wirkung für die ganze Stadt“,
so Bude. Auch IHK-Präsident
Heinz Schmidt war hin und
weg: „Mit dieser neuen Mitte
hat Gladbach ein neues Zen-
trum mit Zugkraft.“ Nach Aus-

wertung der vorgelegten Bieter-
vorschläge hat der Rat der
Stadt die Essener Gruppe
bereits als bevorzugten Bieter
ausgewählt, doch noch muss
der Rat alle Weichen für die
Vergabe stellen. Danach ist das
Projekt in trockenen Tüchern.
„Wir freuen uns, wenn es dann
richtig losgehen kann. Das ist
auch für uns ein besonderes
Projekt", betont Glatzel, denn
fast nirgendwo befindet sich
ein mfi-Shopping Center direkt
im Herzen der Stadt. „Die Lage
ist einzigartig und bietet ein
riesiges Potenzial."

Die Erfolgsmeldungen reißen nicht ab: Auf der Gewerbeimmobilienmesse Expo Real in München
konnten weitere Ansiedlungserfolge für Mönchengladbach mitgeteilt werden

Oberbürgermeister Norbert Bude und Wirtschaftsförderer Dr. Ulrich Schückhaus (2.+3. v.l.) mit
den Standpartnern: Josef Hellenbrand (Schlafhorst Businesspark), dem Architekten Burkhard
Schrammen und Projektentwickler Norbert Bienen. Foto: mo

Schwimmen
im Kurs

M’gladbach. Am 26., 27.
Oktober und 6. November
beginnen neue Anfänger-
schwimmkurse für schulpflich-
tige Kinder. Teilnehmen können
Kinder, die bereits eingeschult
worden sind. Zwölf Übungs-
stunden á 45 Minuten kosten
55 Euro. Es können jeweils
maximal zwölf Kinder teilneh-
men. In den Herbstferien (11.
bis 22. Oktober) werden erneut
Intensiv-Kurse für schulpflichti-
ge Kinder angeboten. Kinder
von sieben bis zwölf Jahren
können täglich von montags bis
freitags an den insgesamt zehn
Übungsstunden für 45 Euro pro
Kind teilnehmen. Auch hier ist
die Teilnehmerzahl auf zwölf
Kinder pro Kurs beschränkt.
Anmeldungen im Vitusbad
sowie im Schlossbad Niederr-
hein. Nähere Info bei Marita
Stevens unter Telefon
02166/688 54 65 oder unter
www.nvv-ag.de.
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M’gladbach. Der Verein
„Gemeinsam leben und lernen“
lädt am Mittwoch, 6. Oktober,
um 20 Uhr zu einem Infoabend
in das Weiterbildungskolleg der
Stadt, Brunnenstraße 220, ein.
Die beiden Koordinatorinnen
des Schulamts Irmtrud Krechel
und Heide Wolf-Grevenstette
werden über die Chancen und

Grenzen des gemeinsamen
Unterrichts von behinderten
und nicht behinderten Kindern
in der Grundschule berichten.
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Kreativität fließen lassen

Rheydt (ysl). Es wird gepin-
selt, gezeichnet, aus Ton
geformt und gestaltet. In der
Kunstakademie Mönchenglad-
bach hängt Kreativität in der
Luft. Levente Szücs, Künstler-
name „von Ungarn“, legt letzte
Hand an seine Mappe, mit der
er sich bei der Kunstakademie
Düsseldorf beworben hat –
und aufgenommen wurde!
Rosita Töpperwein hat im
Ruhestand das Malen für sich
entdeckt, feilt jetzt an ihrem
aktuellen Gemälde und „will
noch viel mehr“. Die 13-jährige
Rebecca Rochow malt „einfach
das, was mir gefällt“. Ob sie
wie Levente einmal an die
Kunsthochschule möchte, weiß
sie noch nicht.
An diesen drei Schülern der
Kunstakademie erkennt man
deutlich die Bandbreite, die
Lisa und Günter von Kannen in
den Ateliers an der Schloss-
straße 319 in Rheydt anbieten.
Und das nun bereits seit zehn
Jahren. Am kommenden
Wochenende – äußerst pas-
send am 10.10.2010 – wird ab
11 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür der runde Geburtstag
gefeiert. Eine große Ausstel-
lung mit Werken der Schüler
bildet den bunten Rahmen –
das eine oder andere Bild ist
dann auch käuflich zu erwer-
ben. Über 100 Schüler nehmen

in der Kunstakademie Unter-
richt: „Jeder trägt ein Quent-
chen dazu bei, dass es hier
läuft“, beschreibt Lisa von Kan-
nen das Miteinander in der
Akademie.
Von sieben bis 78 Jahre ist
alles dabei. Manche nehmen
weite Wege auf sich, um hier
unterrichtet zu werden. Aus
den Niederlanden, aus Dor-
sten, Wuppertal und Viersen
kommen die Schüler. Unter-
richtet werden sie von Günter

von Kannen, dem künstleri-
schen Leiter der Akademie.
„Günter arbeitet so vielschich-
tig, dass unsere Angebotspa-
lette unglaublich groß ist“,
bekräftigt Lisa von Kannen.
Die Schüler gestalten ihren
Stundenplan selbst und wer-
den in ihrer Kreativität nicht
eingeschränkt. Auch soll sich
keiner eingeschüchtert fühlen,
wenn er die Arbeiten der
anderen sieht: „Das ist hier
kein Kampfschwimmen“,

betont Günter von Kannen,
„jeder wird jeden Tag ein bis-
schen besser. Das ist auch das
Schöne an einer Atelierge-
meinschaft – jeder kann vom
anderen lernen, bekommt
neue Blickwinkel.“

INFO
Kunstakademie Mönchenglad-
bach, Schlossstraße 319, Telefon
02166/13 00 962, weitere Infos
im Netz unter
www.kunstakademie-mg.de.

Die Kunstakademie Mönchengladbach wird zehn Jahre alt und feiert mit einem Tag
der offenen Tür am Sonntag, 10. Oktober, ab 11 Uhr an der Schlossstraße 319.

Hier lernt man auch voneinander: Die Schüler der Kunstakademie unterstützen sich bei ihren
Arbeiten gegenseitig. Foto: Markus Rick

Karate für
kleine Kämpfer
M’gladbach. Der Karatever-
ein Karate Dojo hatsuun jindo
bietet einen neuen Anfänger-
kurs für Kinder zwischen
sechs und 14 Jahren an. Das
erste Treffen findet heute zwi-
schen 17 und 18 Uhr statt. Der
Kurs läuft dann montags bis
zum 25. Oktober zwischen
17.30 und 18.30 Uhr in der
Reyerstraße 58. Weitere Infor-
mationen beim Trainer Tho-
mas Löhrke, Dan Sandokan
Karate unter Telefon 02431/94
55 07 oder 0163/627 57 28.

Gutes Hören ist
Lebensqualität
M’gladbach. Ein gutes Gehör
schafft ein wichtiges Stück
Lebensqualität. Egal, ob Kind,
Erwachsener oder Senior, wer
nicht gut hört, dem bleibt vie-
les verborgen. Hinweise, dass
die Hörfähigkeit beeinträchtigt
ist, gibt es zahlreiche. Den
Fernseher ständig lauter ein-
stellen zu müssen oder den
Mitmenschen immer wieder
undeutliches Sprechen vorzu-
werfen, sind einige bekannte
Anzeichen. Häufig bestehen
Schwierigkeiten, den Ge-
sprächspartner in belebten
Geräuschsituationen zu verste-
hen. Mit zunehmender Hör-
minderung gehen immer mehr
Höreindrücke verloren und die
sozialen Kontakte können lei-
den.
Soweit sollte es nicht kom-
men, denn moderne Höraku-
stik bietet zahlreiche Möglich-
keiten, solchen Entwicklungen
entgegen zu wirken. Dazu
informiert die Themenmesse
„Gutes Hören“ in der Nieder-
lassung von Pleines Hörakustik
in Mönchengladbach vom 7.
bis 12. Oktober. Ausgebildete
Hörakustiker stehen den Inter-
essierten zur Verfügung, um
Fragen rund um das Thema
Hören zu beantworten und
individuelle Hörprofile zu
erstellen. Außerdem wird eine
repräsentative Auswahl der
aktuellen Hörsysteme von Sie-
mens, Audioservice, Oticon
und Phonak vorgestellt und
kann auch getestet werden.

Wild-Buffet

16,90

23.10.2010

Sonntag u. Feiertage
ab 18,90

Aktionstage Textilpflege Meurer
Montag pro Hose 4,40 €
Mittwoch pro Hemd 1,70 €
Freitag pro Anzug/Kostüm 11,70 €
Samstag pro Federbett 15,00 €

ausgen. Leder / Seide
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… egal …
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z. B. große Auswahl anmodischen Damen-

und Herrenjeans
in Länge 36 und 38

Online-Auktion:
Maschinen, Zubehör
& Werkstattinventar

Auktionsschluss:
14.10. ab 9:00 Uhr

www.surplex.com
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in Viersen!

Besichtigung: 11. u. 12.10.
9:00 - 16:00 Uhr

Helmholtzstr. 22, 41747 Viersen

Jetzt mitbieten & sparen:

Kontakt: Surplex GmbH
Siegfried Bernatzki

Tel.: 0211 422737-27
info@surplex.com

ca. 450 Positionen, z.B.:
Werkstattschränke mit u. ohne
Inhalt, Werkbänke, Werkstatt-
u. Handhubwagen, Regale mit
u. ohne Inhalt, Messgeräte,

Schweißtische, Schweißgeräte,
Werkzeug- u. Blechbear-

beitungsmaschinen, Zubehör,
Werkzeuge, Ersatzteile etc.

Mo–Fr 10–19, Sa 10–18 Uhr
www.dassbach-kuechen.de
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Vom Hersteller,
aus einer Hand:

• Beratung
• Profi-Planung
• 3D-KüchenKino
• Lieferung
• Montage
• Vollgarantie
• Werks-Service

DIREKT VOM HERSTELLER
KÜCHENANGEBOTE

Beratung direkt in der Werksniederlassung:
47803 Krefeld · Niedieckstr. 42 · Gewerbegebiet Mevissenstraße · Tel. (02151) 56963-0

„Ein echter Blickfang“

M’gladbach/ München
(mo). „Das war die beste
Messe, die ich bisher erlebt
habe“, zeigte sich Oberbürger-
meister Norbert Bude von der
Gewerbeimmobilienmesse
Expo Real begeistert, die heute
in München zuende geht. Mön-
chengladbach präsentierte sich
erneut mit seinen Partnern und
anderen Städten und Regionen
am Niederrhein und kann von
weiteren Ansiedlungserfolgen
berichten.
Die Erfolgsmeldungen reißen
nicht ab. Nachdem Ende Sep-
tember bekannt gegeben
wurde, dass der norwegische
Verpackungsmaschinen-Produ-
zent Elopak sich im Regiopark
Güdderath ansiedeln und 150
Arbeitsplätze schaffen wird,
konnte Projektentwickler Nor-
bert Bienen in München den
nächsten Coup verkünden:
„Auch ein Hosenfabrikant aus
Mönchengladbach wird im
Regiopark ein Logistikzentrum
errichten.“ Nach Esprit und Elo-
pak wurde damit die dritte
Fläche mit einer Größe von
33.000 Quadratmetern ver-
äußert. Und es geht weiter: Die
nächsten 250.000 Quadratme-
ter sollen jetzt zusammen mit
der Gemeinde Jüchen im zwei-
ten Bauabschnitt weiter ent-
wickelt werden. „Die Erfolgsge-
schichte ist noch lange nicht
zuende“, betont Wirtschaftsför-
derer Dr. Ulrich Schückhaus,
der wieder zahlreiche
Gespräche mit möglichen Pro-

jektentwicklern führte. Denn:
„Durch unsere Ansiedlungser-
folge nehmen uns jetzt auch
andere Investoren wahr, die
plötzlich ein starkes Interesse
an Standortinvestitionen zei-
gen.“
Kein Wunder, wenn andere
„schwergewichtige“ Projektent-
wickler mit Projekten aus Glad-
bach Werbung machen. Der
Projektentwickler mfi präsen-
tierte gleich zwei Modelle vom
neuen Handels- und Dienstlei-
stungszentrum (HDZ), das bis
2014 im Herzen der Stadt ent-
stehen soll. „Zum ersten Mal

stellt mfi auf der Expo zwei
Modelle von einem Projekt aus.
Das unterstreicht die Bedeu-
tung, die wir dem neuen HDZ
in Mönchengladbach beimes-
sen“, betont mfi-Vorstandsmit-
glied Christof Glaztel beim
Besuch des Oberbürgermei-
sters. „Ein echter Blickfang.
Wenn das HDZ in Möncheng-
ladbach steht, hat das Signal-
wirkung für die ganze Stadt“,
so Bude. Auch IHK-Präsident
Heinz Schmidt war hin und
weg: „Mit dieser neuen Mitte
hat Gladbach ein neues Zen-
trum mit Zugkraft.“ Nach Aus-

wertung der vorgelegten Bieter-
vorschläge hat der Rat der
Stadt die Essener Gruppe
bereits als bevorzugten Bieter
ausgewählt, doch noch muss
der Rat alle Weichen für die
Vergabe stellen. Danach ist das
Projekt in trockenen Tüchern.
„Wir freuen uns, wenn es dann
richtig losgehen kann. Das ist
auch für uns ein besonderes
Projekt", betont Glatzel, denn
fast nirgendwo befindet sich
ein mfi-Shopping Center direkt
im Herzen der Stadt. „Die Lage
ist einzigartig und bietet ein
riesiges Potenzial."

Die Erfolgsmeldungen reißen nicht ab: Auf der Gewerbeimmobilienmesse Expo Real in München
konnten weitere Ansiedlungserfolge für Mönchengladbach mitgeteilt werden

Oberbürgermeister Norbert Bude und Wirtschaftsförderer Dr. Ulrich Schückhaus (2.+3. v.l.) mit
den Standpartnern: Josef Hellenbrand (Schlafhorst Businesspark), dem Architekten Burkhard
Schrammen und Projektentwickler Norbert Bienen. Foto: mo

Schwimmen
im Kurs

M’gladbach. Am 26., 27.
Oktober und 6. November
beginnen neue Anfänger-
schwimmkurse für schulpflich-
tige Kinder. Teilnehmen können
Kinder, die bereits eingeschult
worden sind. Zwölf Übungs-
stunden á 45 Minuten kosten
55 Euro. Es können jeweils
maximal zwölf Kinder teilneh-
men. In den Herbstferien (11.
bis 22. Oktober) werden erneut
Intensiv-Kurse für schulpflichti-
ge Kinder angeboten. Kinder
von sieben bis zwölf Jahren
können täglich von montags bis
freitags an den insgesamt zehn
Übungsstunden für 45 Euro pro
Kind teilnehmen. Auch hier ist
die Teilnehmerzahl auf zwölf
Kinder pro Kurs beschränkt.
Anmeldungen im Vitusbad
sowie im Schlossbad Niederr-
hein. Nähere Info bei Marita
Stevens unter Telefon
02166/688 54 65 oder unter
www.nvv-ag.de.

Gemeinsam lernen

MG-3

im Kamin- und Kachelofenbau

KAMINE ZU FABRIKPREISEN
Ab 500€Warenwert •Keine Anzahlung
Keine Gebühren • Ratenkauf bei 36
Monaten Laufzeit • Abwicklung und
Vermittlung über unsere Hausbank

Keramik-Feinstaubfilter für Kamine, Kaminöfen & Kachelöfen.
Über 50 Kaminofenmodelle zur Auswahl! Mehr unter: www.hark.de

weniger Holzver-
brauch mit HARK
ECOplus Technik*40%Bis

zu

*im Vergleich zu herkömmlichen HARK-Feuerstätten

84-seitiger Farbkatalog und Sonderbeilage mit
Angebotspreisen, bundesweiten Studios und
Stützpunkthändlern kostenlos unter: Telefon
gebührenfrei (0800) 2 80 23 23 oder www.hark.de
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WELTNEUHEIT NUR VON HARK

HARK Ausstellung:
41199 Mönchengladbach
(Lagerverkauf), Kölner Straße 292
(B59), Stadtteil Sasserath,
Telefon (0 21 66) 1 25 71 18
Öffnungsz.: Mo.–Fr. 9.00–18.30, Sa. 9.00–16.00 Uhr

M’gladbach. Der Verein
„Gemeinsam leben und lernen“
lädt am Mittwoch, 6. Oktober,
um 20 Uhr zu einem Infoabend
in das Weiterbildungskolleg der
Stadt, Brunnenstraße 220, ein.
Die beiden Koordinatorinnen
des Schulamts Irmtrud Krechel
und Heide Wolf-Grevenstette
werden über die Chancen und

Grenzen des gemeinsamen
Unterrichts von behinderten
und nicht behinderten Kindern
in der Grundschule berichten.
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Kreativität fließen lassen

Rheydt (ysl). Es wird gepin-
selt, gezeichnet, aus Ton
geformt und gestaltet. In der
Kunstakademie Mönchenglad-
bach hängt Kreativität in der
Luft. Levente Szücs, Künstler-
name „von Ungarn“, legt letzte
Hand an seine Mappe, mit der
er sich bei der Kunstakademie
Düsseldorf beworben hat –
und aufgenommen wurde!
Rosita Töpperwein hat im
Ruhestand das Malen für sich
entdeckt, feilt jetzt an ihrem
aktuellen Gemälde und „will
noch viel mehr“. Die 13-jährige
Rebecca Rochow malt „einfach
das, was mir gefällt“. Ob sie
wie Levente einmal an die
Kunsthochschule möchte, weiß
sie noch nicht.
An diesen drei Schülern der
Kunstakademie erkennt man
deutlich die Bandbreite, die
Lisa und Günter von Kannen in
den Ateliers an der Schloss-
straße 319 in Rheydt anbieten.
Und das nun bereits seit zehn
Jahren. Am kommenden
Wochenende – äußerst pas-
send am 10.10.2010 – wird ab
11 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür der runde Geburtstag
gefeiert. Eine große Ausstel-
lung mit Werken der Schüler
bildet den bunten Rahmen –
das eine oder andere Bild ist
dann auch käuflich zu erwer-
ben. Über 100 Schüler nehmen

in der Kunstakademie Unter-
richt: „Jeder trägt ein Quent-
chen dazu bei, dass es hier
läuft“, beschreibt Lisa von Kan-
nen das Miteinander in der
Akademie.
Von sieben bis 78 Jahre ist
alles dabei. Manche nehmen
weite Wege auf sich, um hier
unterrichtet zu werden. Aus
den Niederlanden, aus Dor-
sten, Wuppertal und Viersen
kommen die Schüler. Unter-
richtet werden sie von Günter

von Kannen, dem künstleri-
schen Leiter der Akademie.
„Günter arbeitet so vielschich-
tig, dass unsere Angebotspa-
lette unglaublich groß ist“,
bekräftigt Lisa von Kannen.
Die Schüler gestalten ihren
Stundenplan selbst und wer-
den in ihrer Kreativität nicht
eingeschränkt. Auch soll sich
keiner eingeschüchtert fühlen,
wenn er die Arbeiten der
anderen sieht: „Das ist hier
kein Kampfschwimmen“,

betont Günter von Kannen,
„jeder wird jeden Tag ein bis-
schen besser. Das ist auch das
Schöne an einer Atelierge-
meinschaft – jeder kann vom
anderen lernen, bekommt
neue Blickwinkel.“

INFO
Kunstakademie Mönchenglad-
bach, Schlossstraße 319, Telefon
02166/13 00 962, weitere Infos
im Netz unter
www.kunstakademie-mg.de.

Die Kunstakademie Mönchengladbach wird zehn Jahre alt und feiert mit einem Tag
der offenen Tür am Sonntag, 10. Oktober, ab 11 Uhr an der Schlossstraße 319.

Hier lernt man auch voneinander: Die Schüler der Kunstakademie unterstützen sich bei ihren
Arbeiten gegenseitig. Foto: Markus Rick

Karate für
kleine Kämpfer
M’gladbach. Der Karatever-
ein Karate Dojo hatsuun jindo
bietet einen neuen Anfänger-
kurs für Kinder zwischen
sechs und 14 Jahren an. Das
erste Treffen findet heute zwi-
schen 17 und 18 Uhr statt. Der
Kurs läuft dann montags bis
zum 25. Oktober zwischen
17.30 und 18.30 Uhr in der
Reyerstraße 58. Weitere Infor-
mationen beim Trainer Tho-
mas Löhrke, Dan Sandokan
Karate unter Telefon 02431/94
55 07 oder 0163/627 57 28.

Gutes Hören ist
Lebensqualität
M’gladbach. Ein gutes Gehör
schafft ein wichtiges Stück
Lebensqualität. Egal, ob Kind,
Erwachsener oder Senior, wer
nicht gut hört, dem bleibt vie-
les verborgen. Hinweise, dass
die Hörfähigkeit beeinträchtigt
ist, gibt es zahlreiche. Den
Fernseher ständig lauter ein-
stellen zu müssen oder den
Mitmenschen immer wieder
undeutliches Sprechen vorzu-
werfen, sind einige bekannte
Anzeichen. Häufig bestehen
Schwierigkeiten, den Ge-
sprächspartner in belebten
Geräuschsituationen zu verste-
hen. Mit zunehmender Hör-
minderung gehen immer mehr
Höreindrücke verloren und die
sozialen Kontakte können lei-
den.
Soweit sollte es nicht kom-
men, denn moderne Höraku-
stik bietet zahlreiche Möglich-
keiten, solchen Entwicklungen
entgegen zu wirken. Dazu
informiert die Themenmesse
„Gutes Hören“ in der Nieder-
lassung von Pleines Hörakustik
in Mönchengladbach vom 7.
bis 12. Oktober. Ausgebildete
Hörakustiker stehen den Inter-
essierten zur Verfügung, um
Fragen rund um das Thema
Hören zu beantworten und
individuelle Hörprofile zu
erstellen. Außerdem wird eine
repräsentative Auswahl der
aktuellen Hörsysteme von Sie-
mens, Audioservice, Oticon
und Phonak vorgestellt und
kann auch getestet werden.

Wild-Buffet

16,90

23.10.2010

Sonntag u. Feiertage
ab 18,90

Aktionstage Textilpflege Meurer
Montag pro Hose 4,40 €
Mittwoch pro Hemd 1,70 €
Freitag pro Anzug/Kostüm 11,70 €
Samstag pro Federbett 15,00 €

ausgen. Leder / Seide

MG-RY Odenkirchener Str. 19
gegenüber der Hauptpost Rheydt

jeans.kult.brocke
ihr spezialist für jeans und sportswear

unsere lagerräume: schwogenstr. 29 • mg • tel. 0 21 61 / 1 51 02
öffnungszeiten:mo.–fr. 10.00–18.00 · sa. 10.00–16.00 uhr

Problememit Ihrer Jeansgröße?
… egal …

wir bedienen Sie!

z. B. große Auswahl anmodischen Damen-

und Herrenjeans
in Länge 36 und 38

Online-Auktion:
Maschinen, Zubehör
& Werkstattinventar

Auktionsschluss:
14.10. ab 9:00 Uhr

www.surplex.com

Werksschließung
in Viersen!

Besichtigung: 11. u. 12.10.
9:00 - 16:00 Uhr

Helmholtzstr. 22, 41747 Viersen

Jetzt mitbieten & sparen:

Kontakt: Surplex GmbH
Siegfried Bernatzki

Tel.: 0211 422737-27
info@surplex.com

ca. 450 Positionen, z.B.:
Werkstattschränke mit u. ohne
Inhalt, Werkbänke, Werkstatt-
u. Handhubwagen, Regale mit
u. ohne Inhalt, Messgeräte,

Schweißtische, Schweißgeräte,
Werkzeug- u. Blechbear-

beitungsmaschinen, Zubehör,
Werkzeuge, Ersatzteile etc.

Mo–Fr 10–19, Sa 10–18 Uhr
www.dassbach-kuechen.de

DER KÜCHENWERKSVERKAUF

Vom Hersteller,
aus einer Hand:

• Beratung
• Profi-Planung
• 3D-KüchenKino
• Lieferung
• Montage
• Vollgarantie
• Werks-Service

DIREKT VOM HERSTELLER
KÜCHENANGEBOTE

Beratung direkt in der Werksniederlassung:
47803 Krefeld · Niedieckstr. 42 · Gewerbegebiet Mevissenstraße · Tel. (02151) 56963-0

„Ein echter Blickfang“

M’gladbach/ München
(mo). „Das war die beste
Messe, die ich bisher erlebt
habe“, zeigte sich Oberbürger-
meister Norbert Bude von der
Gewerbeimmobilienmesse
Expo Real begeistert, die heute
in München zuende geht. Mön-
chengladbach präsentierte sich
erneut mit seinen Partnern und
anderen Städten und Regionen
am Niederrhein und kann von
weiteren Ansiedlungserfolgen
berichten.
Die Erfolgsmeldungen reißen
nicht ab. Nachdem Ende Sep-
tember bekannt gegeben
wurde, dass der norwegische
Verpackungsmaschinen-Produ-
zent Elopak sich im Regiopark
Güdderath ansiedeln und 150
Arbeitsplätze schaffen wird,
konnte Projektentwickler Nor-
bert Bienen in München den
nächsten Coup verkünden:
„Auch ein Hosenfabrikant aus
Mönchengladbach wird im
Regiopark ein Logistikzentrum
errichten.“ Nach Esprit und Elo-
pak wurde damit die dritte
Fläche mit einer Größe von
33.000 Quadratmetern ver-
äußert. Und es geht weiter: Die
nächsten 250.000 Quadratme-
ter sollen jetzt zusammen mit
der Gemeinde Jüchen im zwei-
ten Bauabschnitt weiter ent-
wickelt werden. „Die Erfolgsge-
schichte ist noch lange nicht
zuende“, betont Wirtschaftsför-
derer Dr. Ulrich Schückhaus,
der wieder zahlreiche
Gespräche mit möglichen Pro-

jektentwicklern führte. Denn:
„Durch unsere Ansiedlungser-
folge nehmen uns jetzt auch
andere Investoren wahr, die
plötzlich ein starkes Interesse
an Standortinvestitionen zei-
gen.“
Kein Wunder, wenn andere
„schwergewichtige“ Projektent-
wickler mit Projekten aus Glad-
bach Werbung machen. Der
Projektentwickler mfi präsen-
tierte gleich zwei Modelle vom
neuen Handels- und Dienstlei-
stungszentrum (HDZ), das bis
2014 im Herzen der Stadt ent-
stehen soll. „Zum ersten Mal

stellt mfi auf der Expo zwei
Modelle von einem Projekt aus.
Das unterstreicht die Bedeu-
tung, die wir dem neuen HDZ
in Mönchengladbach beimes-
sen“, betont mfi-Vorstandsmit-
glied Christof Glaztel beim
Besuch des Oberbürgermei-
sters. „Ein echter Blickfang.
Wenn das HDZ in Möncheng-
ladbach steht, hat das Signal-
wirkung für die ganze Stadt“,
so Bude. Auch IHK-Präsident
Heinz Schmidt war hin und
weg: „Mit dieser neuen Mitte
hat Gladbach ein neues Zen-
trum mit Zugkraft.“ Nach Aus-

wertung der vorgelegten Bieter-
vorschläge hat der Rat der
Stadt die Essener Gruppe
bereits als bevorzugten Bieter
ausgewählt, doch noch muss
der Rat alle Weichen für die
Vergabe stellen. Danach ist das
Projekt in trockenen Tüchern.
„Wir freuen uns, wenn es dann
richtig losgehen kann. Das ist
auch für uns ein besonderes
Projekt", betont Glatzel, denn
fast nirgendwo befindet sich
ein mfi-Shopping Center direkt
im Herzen der Stadt. „Die Lage
ist einzigartig und bietet ein
riesiges Potenzial."

Die Erfolgsmeldungen reißen nicht ab: Auf der Gewerbeimmobilienmesse Expo Real in München
konnten weitere Ansiedlungserfolge für Mönchengladbach mitgeteilt werden

Oberbürgermeister Norbert Bude und Wirtschaftsförderer Dr. Ulrich Schückhaus (2.+3. v.l.) mit
den Standpartnern: Josef Hellenbrand (Schlafhorst Businesspark), dem Architekten Burkhard
Schrammen und Projektentwickler Norbert Bienen. Foto: mo

Schwimmen
im Kurs

M’gladbach. Am 26., 27.
Oktober und 6. November
beginnen neue Anfänger-
schwimmkurse für schulpflich-
tige Kinder. Teilnehmen können
Kinder, die bereits eingeschult
worden sind. Zwölf Übungs-
stunden á 45 Minuten kosten
55 Euro. Es können jeweils
maximal zwölf Kinder teilneh-
men. In den Herbstferien (11.
bis 22. Oktober) werden erneut
Intensiv-Kurse für schulpflichti-
ge Kinder angeboten. Kinder
von sieben bis zwölf Jahren
können täglich von montags bis
freitags an den insgesamt zehn
Übungsstunden für 45 Euro pro
Kind teilnehmen. Auch hier ist
die Teilnehmerzahl auf zwölf
Kinder pro Kurs beschränkt.
Anmeldungen im Vitusbad
sowie im Schlossbad Niederr-
hein. Nähere Info bei Marita
Stevens unter Telefon
02166/688 54 65 oder unter
www.nvv-ag.de.

Gemeinsam lernen

MG-3

im Kamin- und Kachelofenbau

KAMINE ZU FABRIKPREISEN
Ab 500€Warenwert •Keine Anzahlung
Keine Gebühren • Ratenkauf bei 36
Monaten Laufzeit • Abwicklung und
Vermittlung über unsere Hausbank

Keramik-Feinstaubfilter für Kamine, Kaminöfen & Kachelöfen.
Über 50 Kaminofenmodelle zur Auswahl! Mehr unter: www.hark.de

weniger Holzver-
brauch mit HARK
ECOplus Technik*40%Bis

zu

*im Vergleich zu herkömmlichen HARK-Feuerstätten

84-seitiger Farbkatalog und Sonderbeilage mit
Angebotspreisen, bundesweiten Studios und
Stützpunkthändlern kostenlos unter: Telefon
gebührenfrei (0800) 2 80 23 23 oder www.hark.de
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WELTNEUHEIT NUR VON HARK

HARK Ausstellung:
41199 Mönchengladbach
(Lagerverkauf), Kölner Straße 292
(B59), Stadtteil Sasserath,
Telefon (0 21 66) 1 25 71 18
Öffnungsz.: Mo.–Fr. 9.00–18.30, Sa. 9.00–16.00 Uhr

M’gladbach. Der Verein
„Gemeinsam leben und lernen“
lädt am Mittwoch, 6. Oktober,
um 20 Uhr zu einem Infoabend
in das Weiterbildungskolleg der
Stadt, Brunnenstraße 220, ein.
Die beiden Koordinatorinnen
des Schulamts Irmtrud Krechel
und Heide Wolf-Grevenstette
werden über die Chancen und

Grenzen des gemeinsamen
Unterrichts von behinderten
und nicht behinderten Kindern
in der Grundschule berichten.
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Kreativität fließen lassen

Rheydt (ysl). Es wird gepin-
selt, gezeichnet, aus Ton
geformt und gestaltet. In der
Kunstakademie Mönchenglad-
bach hängt Kreativität in der
Luft. Levente Szücs, Künstler-
name „von Ungarn“, legt letzte
Hand an seine Mappe, mit der
er sich bei der Kunstakademie
Düsseldorf beworben hat –
und aufgenommen wurde!
Rosita Töpperwein hat im
Ruhestand das Malen für sich
entdeckt, feilt jetzt an ihrem
aktuellen Gemälde und „will
noch viel mehr“. Die 13-jährige
Rebecca Rochow malt „einfach
das, was mir gefällt“. Ob sie
wie Levente einmal an die
Kunsthochschule möchte, weiß
sie noch nicht.
An diesen drei Schülern der
Kunstakademie erkennt man
deutlich die Bandbreite, die
Lisa und Günter von Kannen in
den Ateliers an der Schloss-
straße 319 in Rheydt anbieten.
Und das nun bereits seit zehn
Jahren. Am kommenden
Wochenende – äußerst pas-
send am 10.10.2010 – wird ab
11 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür der runde Geburtstag
gefeiert. Eine große Ausstel-
lung mit Werken der Schüler
bildet den bunten Rahmen –
das eine oder andere Bild ist
dann auch käuflich zu erwer-
ben. Über 100 Schüler nehmen

in der Kunstakademie Unter-
richt: „Jeder trägt ein Quent-
chen dazu bei, dass es hier
läuft“, beschreibt Lisa von Kan-
nen das Miteinander in der
Akademie.
Von sieben bis 78 Jahre ist
alles dabei. Manche nehmen
weite Wege auf sich, um hier
unterrichtet zu werden. Aus
den Niederlanden, aus Dor-
sten, Wuppertal und Viersen
kommen die Schüler. Unter-
richtet werden sie von Günter

von Kannen, dem künstleri-
schen Leiter der Akademie.
„Günter arbeitet so vielschich-
tig, dass unsere Angebotspa-
lette unglaublich groß ist“,
bekräftigt Lisa von Kannen.
Die Schüler gestalten ihren
Stundenplan selbst und wer-
den in ihrer Kreativität nicht
eingeschränkt. Auch soll sich
keiner eingeschüchtert fühlen,
wenn er die Arbeiten der
anderen sieht: „Das ist hier
kein Kampfschwimmen“,

betont Günter von Kannen,
„jeder wird jeden Tag ein bis-
schen besser. Das ist auch das
Schöne an einer Atelierge-
meinschaft – jeder kann vom
anderen lernen, bekommt
neue Blickwinkel.“

INFO
Kunstakademie Mönchenglad-
bach, Schlossstraße 319, Telefon
02166/13 00 962, weitere Infos
im Netz unter
www.kunstakademie-mg.de.

Die Kunstakademie Mönchengladbach wird zehn Jahre alt und feiert mit einem Tag
der offenen Tür am Sonntag, 10. Oktober, ab 11 Uhr an der Schlossstraße 319.

Hier lernt man auch voneinander: Die Schüler der Kunstakademie unterstützen sich bei ihren
Arbeiten gegenseitig. Foto: Markus Rick

Karate für
kleine Kämpfer
M’gladbach. Der Karatever-
ein Karate Dojo hatsuun jindo
bietet einen neuen Anfänger-
kurs für Kinder zwischen
sechs und 14 Jahren an. Das
erste Treffen findet heute zwi-
schen 17 und 18 Uhr statt. Der
Kurs läuft dann montags bis
zum 25. Oktober zwischen
17.30 und 18.30 Uhr in der
Reyerstraße 58. Weitere Infor-
mationen beim Trainer Tho-
mas Löhrke, Dan Sandokan
Karate unter Telefon 02431/94
55 07 oder 0163/627 57 28.

Gutes Hören ist
Lebensqualität
M’gladbach. Ein gutes Gehör
schafft ein wichtiges Stück
Lebensqualität. Egal, ob Kind,
Erwachsener oder Senior, wer
nicht gut hört, dem bleibt vie-
les verborgen. Hinweise, dass
die Hörfähigkeit beeinträchtigt
ist, gibt es zahlreiche. Den
Fernseher ständig lauter ein-
stellen zu müssen oder den
Mitmenschen immer wieder
undeutliches Sprechen vorzu-
werfen, sind einige bekannte
Anzeichen. Häufig bestehen
Schwierigkeiten, den Ge-
sprächspartner in belebten
Geräuschsituationen zu verste-
hen. Mit zunehmender Hör-
minderung gehen immer mehr
Höreindrücke verloren und die
sozialen Kontakte können lei-
den.
Soweit sollte es nicht kom-
men, denn moderne Höraku-
stik bietet zahlreiche Möglich-
keiten, solchen Entwicklungen
entgegen zu wirken. Dazu
informiert die Themenmesse
„Gutes Hören“ in der Nieder-
lassung von Pleines Hörakustik
in Mönchengladbach vom 7.
bis 12. Oktober. Ausgebildete
Hörakustiker stehen den Inter-
essierten zur Verfügung, um
Fragen rund um das Thema
Hören zu beantworten und
individuelle Hörprofile zu
erstellen. Außerdem wird eine
repräsentative Auswahl der
aktuellen Hörsysteme von Sie-
mens, Audioservice, Oticon
und Phonak vorgestellt und
kann auch getestet werden.

Wild-Buffet

16,90

23.10.2010

Sonntag u. Feiertage
ab 18,90

Aktionstage Textilpflege Meurer
Montag pro Hose 4,40 €
Mittwoch pro Hemd 1,70 €
Freitag pro Anzug/Kostüm 11,70 €
Samstag pro Federbett 15,00 €

ausgen. Leder / Seide

MG-RY Odenkirchener Str. 19
gegenüber der Hauptpost Rheydt

jeans.kult.brocke
ihr spezialist für jeans und sportswear

unsere lagerräume: schwogenstr. 29 • mg • tel. 0 21 61 / 1 51 02
öffnungszeiten:mo.–fr. 10.00–18.00 · sa. 10.00–16.00 uhr

Problememit Ihrer Jeansgröße?
… egal …

wir bedienen Sie!

z. B. große Auswahl anmodischen Damen-

und Herrenjeans
in Länge 36 und 38

Online-Auktion:
Maschinen, Zubehör
& Werkstattinventar

Auktionsschluss:
14.10. ab 9:00 Uhr

www.surplex.com

Werksschließung
in Viersen!

Besichtigung: 11. u. 12.10.
9:00 - 16:00 Uhr

Helmholtzstr. 22, 41747 Viersen

Jetzt mitbieten & sparen:

Kontakt: Surplex GmbH
Siegfried Bernatzki

Tel.: 0211 422737-27
info@surplex.com

ca. 450 Positionen, z.B.:
Werkstattschränke mit u. ohne
Inhalt, Werkbänke, Werkstatt-
u. Handhubwagen, Regale mit
u. ohne Inhalt, Messgeräte,

Schweißtische, Schweißgeräte,
Werkzeug- u. Blechbear-

beitungsmaschinen, Zubehör,
Werkzeuge, Ersatzteile etc.

Mo–Fr 10–19, Sa 10–18 Uhr
www.dassbach-kuechen.de

DER KÜCHENWERKSVERKAUF

Vom Hersteller,
aus einer Hand:

• Beratung
• Profi-Planung
• 3D-KüchenKino
• Lieferung
• Montage
• Vollgarantie
• Werks-Service

DIREKT VOM HERSTELLER
KÜCHENANGEBOTE

Beratung direkt in der Werksniederlassung:
47803 Krefeld · Niedieckstr. 42 · Gewerbegebiet Mevissenstraße · Tel. (02151) 56963-0

„Ein echter Blickfang“

M’gladbach/ München
(mo). „Das war die beste
Messe, die ich bisher erlebt
habe“, zeigte sich Oberbürger-
meister Norbert Bude von der
Gewerbeimmobilienmesse
Expo Real begeistert, die heute
in München zuende geht. Mön-
chengladbach präsentierte sich
erneut mit seinen Partnern und
anderen Städten und Regionen
am Niederrhein und kann von
weiteren Ansiedlungserfolgen
berichten.
Die Erfolgsmeldungen reißen
nicht ab. Nachdem Ende Sep-
tember bekannt gegeben
wurde, dass der norwegische
Verpackungsmaschinen-Produ-
zent Elopak sich im Regiopark
Güdderath ansiedeln und 150
Arbeitsplätze schaffen wird,
konnte Projektentwickler Nor-
bert Bienen in München den
nächsten Coup verkünden:
„Auch ein Hosenfabrikant aus
Mönchengladbach wird im
Regiopark ein Logistikzentrum
errichten.“ Nach Esprit und Elo-
pak wurde damit die dritte
Fläche mit einer Größe von
33.000 Quadratmetern ver-
äußert. Und es geht weiter: Die
nächsten 250.000 Quadratme-
ter sollen jetzt zusammen mit
der Gemeinde Jüchen im zwei-
ten Bauabschnitt weiter ent-
wickelt werden. „Die Erfolgsge-
schichte ist noch lange nicht
zuende“, betont Wirtschaftsför-
derer Dr. Ulrich Schückhaus,
der wieder zahlreiche
Gespräche mit möglichen Pro-

jektentwicklern führte. Denn:
„Durch unsere Ansiedlungser-
folge nehmen uns jetzt auch
andere Investoren wahr, die
plötzlich ein starkes Interesse
an Standortinvestitionen zei-
gen.“
Kein Wunder, wenn andere
„schwergewichtige“ Projektent-
wickler mit Projekten aus Glad-
bach Werbung machen. Der
Projektentwickler mfi präsen-
tierte gleich zwei Modelle vom
neuen Handels- und Dienstlei-
stungszentrum (HDZ), das bis
2014 im Herzen der Stadt ent-
stehen soll. „Zum ersten Mal

stellt mfi auf der Expo zwei
Modelle von einem Projekt aus.
Das unterstreicht die Bedeu-
tung, die wir dem neuen HDZ
in Mönchengladbach beimes-
sen“, betont mfi-Vorstandsmit-
glied Christof Glaztel beim
Besuch des Oberbürgermei-
sters. „Ein echter Blickfang.
Wenn das HDZ in Möncheng-
ladbach steht, hat das Signal-
wirkung für die ganze Stadt“,
so Bude. Auch IHK-Präsident
Heinz Schmidt war hin und
weg: „Mit dieser neuen Mitte
hat Gladbach ein neues Zen-
trum mit Zugkraft.“ Nach Aus-

wertung der vorgelegten Bieter-
vorschläge hat der Rat der
Stadt die Essener Gruppe
bereits als bevorzugten Bieter
ausgewählt, doch noch muss
der Rat alle Weichen für die
Vergabe stellen. Danach ist das
Projekt in trockenen Tüchern.
„Wir freuen uns, wenn es dann
richtig losgehen kann. Das ist
auch für uns ein besonderes
Projekt", betont Glatzel, denn
fast nirgendwo befindet sich
ein mfi-Shopping Center direkt
im Herzen der Stadt. „Die Lage
ist einzigartig und bietet ein
riesiges Potenzial."

Die Erfolgsmeldungen reißen nicht ab: Auf der Gewerbeimmobilienmesse Expo Real in München
konnten weitere Ansiedlungserfolge für Mönchengladbach mitgeteilt werden

Oberbürgermeister Norbert Bude und Wirtschaftsförderer Dr. Ulrich Schückhaus (2.+3. v.l.) mit
den Standpartnern: Josef Hellenbrand (Schlafhorst Businesspark), dem Architekten Burkhard
Schrammen und Projektentwickler Norbert Bienen. Foto: mo

Schwimmen
im Kurs

M’gladbach. Am 26., 27.
Oktober und 6. November
beginnen neue Anfänger-
schwimmkurse für schulpflich-
tige Kinder. Teilnehmen können
Kinder, die bereits eingeschult
worden sind. Zwölf Übungs-
stunden á 45 Minuten kosten
55 Euro. Es können jeweils
maximal zwölf Kinder teilneh-
men. In den Herbstferien (11.
bis 22. Oktober) werden erneut
Intensiv-Kurse für schulpflichti-
ge Kinder angeboten. Kinder
von sieben bis zwölf Jahren
können täglich von montags bis
freitags an den insgesamt zehn
Übungsstunden für 45 Euro pro
Kind teilnehmen. Auch hier ist
die Teilnehmerzahl auf zwölf
Kinder pro Kurs beschränkt.
Anmeldungen im Vitusbad
sowie im Schlossbad Niederr-
hein. Nähere Info bei Marita
Stevens unter Telefon
02166/688 54 65 oder unter
www.nvv-ag.de.

Gemeinsam lernen

MG-3

im Kamin- und Kachelofenbau

KAMINE ZU FABRIKPREISEN
Ab 500€Warenwert •Keine Anzahlung
Keine Gebühren • Ratenkauf bei 36
Monaten Laufzeit • Abwicklung und
Vermittlung über unsere Hausbank

Keramik-Feinstaubfilter für Kamine, Kaminöfen & Kachelöfen.
Über 50 Kaminofenmodelle zur Auswahl! Mehr unter: www.hark.de

weniger Holzver-
brauch mit HARK
ECOplus Technik*40%Bis

zu

*im Vergleich zu herkömmlichen HARK-Feuerstätten

84-seitiger Farbkatalog und Sonderbeilage mit
Angebotspreisen, bundesweiten Studios und
Stützpunkthändlern kostenlos unter: Telefon
gebührenfrei (0800) 2 80 23 23 oder www.hark.de

GRATIS KATALOG

Dauerbrand

mit Automati
k

Kaminofen Marmorkamin Kaminofen Kaminofen Kaminofen Marmorfassade Kachelofen Kaminofen Kaminofen Kaminofen

Integrierter
Keramik-

Feinstaubfi
lter

Dauerbrand

mit Automati
k

und externer

Verbrennung
s-

luftzufuhr

14 kW

6,9 kW wasserseitig
,

7,1 kW luftseitig

Integrierter
Keramik-

Feinstaubfi
lter

0%SONDER-Finanzierung

direkt vom
Hersteller

Dauerbrand

mit Automati
k

und externer

Verbrennung
s-

luftzufuhr

Dauerbrand

mit Automati
k

und externer

Verbrennung
s-

luftzufuhr

WELTNEUHEIT NUR VON HARK

HARK Ausstellung:
41199 Mönchengladbach
(Lagerverkauf), Kölner Straße 292
(B59), Stadtteil Sasserath,
Telefon (0 21 66) 1 25 71 18
Öffnungsz.: Mo.–Fr. 9.00–18.30, Sa. 9.00–16.00 Uhr


